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Zusam m enfassung 

In der vorliegenden schalltechnischen U ntersuchung w urde die Verkehrslärm belastung aus dem  

Schienenverkehr der Strecke Ludw igshafen H bf bis Ludw igshafen BASF Südtor auf Basis der Prog-

nose-Zugzahlen 2025 für die Situation ohne Elektrifizierung sow ie m it Elektrifizierung und der dam it 

verbundenen Änderung der Trassierung erm ittelt und beurteilt. 

D ie U ntersuchung kom m t zum  Ergebnis, dass durch die geplante Elektrifizierung der Strecke Lud-

w igshafen H bf – Ludw igshafen BASF Südtor und der geplanten Trassenverschiebung das Kriterium  

der 16. BIm SchV für eine w esentliche Änderung erfüllt ist, jedoch kein A nspruch auf Schallschutz-

m aßnahm en besteht. 
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1.  A ufgabenstellung 

D ie D B ProjektBau G m bH  plant die Elektrifizierung der Strecke Ludw igshafen H bf – Ludw igshafen 

BASF Südtor von km  0,570 bis km  2,346 der Strecke 3405 (Fortsetzung der Elektrifizierung im  

W erksgelände BASF). D azu sind entsprechend dem  U m w eltleitfaden - Teil VI, Schutz vor Schallim -

m issionen aus dem  Schienenverkehr des Eisenbahn-Bundesam tes [12] schalltechnische U ntersu-

chungen durchzuführen und die Ausw irkungen auf die Schallim m issionen aus dem  Bahnbetrieb auf 

der Strecke 3405 zu beurteilen. 

M it der Erstellung der schalltechnischen U ntersuchung für die Elektrifizierung der Strecke Ludw igs-

hafen H bf – Ludw igshafen BASF Südtor w urde die M öhler + Partner Ingenieure AG  von der D B 

ProjektBau G m bH  am  08.03.2013 beauftragt. 

 

2.  Ö rtliche G egebenheiten 

D as U ntersuchungsgebiet liegt im  östlichen Bereich von Ludw igshafen entlang des Rheins  vom  

H auptbahnhof Ludw igshafen bis zum  Firm engelände der BASF. D ie Bahnstrecke 3405 ist eingleisig 

und derzeit nicht elektrifiziert. Von km  1,170 bis 1,775 verläuft die Strecke 3405 durch den BASF 

Tunnel unter der Bundesstraße B 44 und führt anschließend in das nördlich gelegene BASF-

W erksgelände bei km  2,346. 

Es befindet sich nördlich und südlich überw iegend W ohnbebauung in Form  einer m ehrstöckigen, 

dichten Bebauung vorw iegend in geschlossenen H äuserzeilen. 

N achstehende Ü bersichtskarte gibt die Lage des U ntersuchungsgebietes w ieder. D ie genauen örtli-

chen G egebenheiten sow ie die Lage der Im m issionsorte können der Anlage 2 entnom m en w erden. 
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A bbildung 1: Ü bersichtslageplan Ludw igshafen M itte; Bereich Ludw igshafen H bf – Ludw igsha-

fen BASF Südtor (Q uelle: O penStreetM aps) 

 

3.  G rundlagen 

3.1  Plangrundlagen und Eingangsdaten 

Als Planunterlagen liegen die ivL-Bestandspläne zur M aßnahm e „Elektrifizierung Ludw igshafen H bf 

– Ludw igshafen BASF Südtor“ [1] sow ie die technische Planung der Trassierung [2] vor. 

D ie Verkehrsm engendaten der Bahnlinie 3405 Ludw igshafen H bf – Ludw igshafen BASF Südtor, 

Bereich Ludw igshafen M itte, w urden der E-M ail der D B Projektbau G m bH  Karlsruhe [4] entnom -

m en. D ie detaillierten Eingangsdaten sind in der Anlage 1 beigefügt. 

Tunnelbereich 

Ludw igshafen BA SF 

Ludw igshafen H bf 

Strecke 3405 

Ludw igshafen 
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D ie Schutzbedürftigkeit der Bebauung w urde im  Rahm en einer O rtsbegehung unter Zugrundele-

gung des Flächennutzungsplans der Stadt Ludw igshafen [10] festgelegt. 

D ie H öhe der repräsentativen Im m issionsorte über G elände w urde gem äß der Berechnung des 

Beurteilungspegels für Schienenw ege – Schall 03 [8] angesetzt. D ie Anzahl der bew ohnten Stock-

w erke w urde im  Rahm en einer O rtsbegehung erhoben. D ie Berechnung der Schallem issionen und 

–im m issionen erfolgten unter Einsatz des ED V-Program m s SoundPlan [11], aktuelle Version vom  

O ktober 2014. Für das verw endete ED V-Program m  in der genannten Version liegt aufgrund der 

Aktualität der Berechnungsvorschrift keine Konform itätserklärung vor, so dass die Berechnungen in 

vorliegender U ntersuchung noch als vorläufig anzusehen sind. 

3.2  Rechtliche G rundlagen 

D ie Berechnung der Schallim m issionen aus Schienenverkehr erfolgte nach der „Berechnung des 

Beurteilungspegels für Schienenw ege – Schall 03 – 01.01.2015" [8]. D iese Berechnungsvorschrift 

w urden m it der sechzehnten Verordnung zur D urchführung des Bundes - Im m issionsschutzgesetzes 

(Verkehrslärm schutzverordnung - 16. BIm SchV) verbindlich eingeführt. 

Als Beurteilungsgrundlage dient die 16. BIm SchV [5] in der Form  der Bekanntm achung vom  20. 

Juni 1990. 

 

D em nach gilt: 

„§ 1  Anw endungsbereich 

(1) D ie Verordnung gilt für den Bau oder die w esentliche Änderung von öffentlichen Straßen 

sow ie von Schienenw egen der Eisenbahnen und Straßenbahnen (Straßen- und Schienenw ege). 

(2) D ie Änderung ist w esentlich, w enn 

eine Straße um  einen oder m ehrere durchgehende Fahrstreifen für den Kraftfahrzeugverkehr oder 

ein Schienenw eg um  ein oder m ehrere durchgehende G leise baulich erw eitert w ird oder 

durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dem  zu ändernden Ver-

kehrsw eg ausgehenden Verkehrslärm s um  m indestens 3 D ezibel (A) oder auf m indestens 70 D ezi-

bel (A) am  Tage oder 60 D ezibel (A) in der N acht erhöht w ird. 

Eine Änderung ist auch w esentlich, w enn der Beurteilungspegel des von dem  zu ändernden Ver-

kehrsw eg ausgehenden Verkehrslärm s von m indestens 70 D ezibel (A) am  Tage oder 60 D ezibel 

(A) in der N acht durch einen erheblichen baulichen Eingriff erhöht w ird; dies gilt nicht in G ew erbe-

gebieten. 



M öhler + Partner Ingenieure A G  Bericht 250-4326-01 Seite 10 von 15 

 

 

 

§ 2  Im m issionsgrenzw erte 

Zum  Schutz der N achbarschaft vor schädlichen U m w elteinw irkungen durch Verkehrsgeräusche ist 

bei dem  Bau oder der w esentlichen Änderung von Verkehrsw egen sicherzustellen, dass der Beurtei-

lungspegel einen der folgenden Im m issionsgrenzw erte nicht überschreitet: 

Tag N acht 

1. an Krankenhäusern, Schulen, Kurheim en und Altenheim en 

57 D ezibel (A) 47 D ezibel (A) 

2. in reinen und allgem einen W ohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten 

59 D ezibel (A) 49 D ezibel (A) 

3. in Kerngebieten, D orfgebieten und M ischgebieten 

64 D ezibel (A) 54 D ezibel (A) 

4. in G ew erbegebieten 

69 D ezibel (A) 59 D ezibel (A) 

 

(2) D ie Art der in Absatz 1 bezeichneten Anlagen und G ebiete ergibt sich aus den Festsetzun-

gen in den Bebauungsplänen. Sonstige in Bebauungsplänen festgesetzte Flächen für Anlagen und 

G ebiete sow ie Anlagen und G ebiete, für die keine Festsetzungen bestehen, sind nach Absatz 1, 

bauliche Anlagen im  Außenbereich nach Absatz 1 N r. 1, 3 und 4 entsprechend der Schutzbedürf-

tigkeit zu beurteilen. 

(3) W ird die zu schützende N utzung nur am  Tage oder nur in der N acht ausgeübt, so ist nur 

der Im m issionsgrenzw ert für diesen Zeitraum  anzuw enden." 

N ach der 16. BIm SchV besteht auch dann ein Anspruch auf Schallschutzm aßnahm en, w enn ein 

Verkehrsw eg baulich erw eitert w ird oder sich der Beurteilungspegel aufgrund eines erheblichen 

baulichen Eingriffs um  m ehr als 3 dB(A) erhöht bzw . sich der Beurteilungspegel des von dem  zu 

ändernden Verkehrsw eg ausgehenden Verkehrslärm s von m indestens 70 dB(A) am  Tage oder 60 

dB(A) in der N acht durch einen erheblichen baulichen Eingriff w eiter erhöht w ird (gilt nicht für G e-

w erbegebiete). 

In den Fällen, in denen die G renzw erte überschritten w erden oder ein Anspruch auf Schallschutz-

m aßnahm en aufgrund einer w esentlichen Änderung vorliegt, sollen die Lärm einw irkungen prim är 

durch Lärm m inderungsm aßnahm en an der Q uelle oder im  Schallausbreitungsw eg verringert w er-

den. W enn dies in der N ähe von stark befahrenen Verkehrsw egen m it vertretbaren M itteln nur 

teilw eise m öglich ist, können Schallschutzm aßnahm en an G ebäuden (sog. passiver Schallschutz) 

eine unzum utbare Beeinträchtigung von Aufenthaltsräum en verhindern und eine bestim m ungsge-

m äße N utzung der G ebäude gew ährleisten. 
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Im  vorliegenden Falle ist gem äß U m w eltleitfaden – Teil VI [12] die Elektrifizierung der Strecke auf-

grund der dam it einhergehenden Trassierungsänderung als erheblicher baulicher Eingriff einzuord-

nen. D am it ist zu prüfen, ob eine w esentliche Änderung vorliegt. 

In § 3 der 16. BIm SchV ist bei der Erm ittlung des Beurteilungspegels für den Schienenverkehr ein 

Korrekturw ert S = - 5 dB(A) verankert. D ieser Korrekturw ert („Schienenbonus“), der die geringere 

Störw irkung des Schienenverkehrslärm s gegenüber dem  Straßenverkehrslärm  abbilden soll, w urde 

entsprechend dem  11. G esetz zur Änderung des Bundes-Im m issionsschutzgesetzes vom  

26.04.2013 im  Rahm en dieses Projektes bei der Erm ittlung des Beurteilungspegels nicht berücksich-

tigt. 
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4.  Schallem issionen 

D ie Schallem issionen der Bahnstrecke 3405 Ludw igshafen H bf – Ludw igshafen BASF Südtor im  

Bereich der geplanten Elektifizierung w urden für die derzeitige Situation ohne Elektrifizierung und 

Trassenänderung (Prognose-N ullfall), sow ie für die zukünftige Situation m it Elektrifizierung und die 

dam it verbundenen Änderungen der Trassierung (Prognose-Planfall) auf G rundlage der Schall 03 

berechnet. D ie Verkehrsm engenangaben der Bahnstrecken w urden von der D B N etz AG  per E-

M ail vom  13.11.2014 [4], m it Festlegung der Zugzusam m ensetzung, überm ittelt. 

D as tatsächliche Zugprogram m  sieht für die Prognose Planfall 2025 im  Beurteilungszeitraum  Tag 

(6 U hr - 22 U hr) 73 Zugfahrten, im  Beurteilungszeitraum  N acht (22 U hr - 6 U hr) 4 Zugfahrten für 

Personenverkehr und G üterverkehr vor. D abei verkehren ab der U m baum aßnahm e elektrische 

Triebw ägen auf der Strecke. Für die N ahverkehrszüge RE/S im  Prognosefall w erden bei den vor-

gesehenen Fahrzeugen ET425 die vorhandenen Radscheibenbrem sen sow ie bei den Fahrzeugen 

VT622/628 W ellenscheibenbrem sen berücksichtigt. Anlog w urde für die G ütezüge ein Anteil von 

Verbundstoffbrem ssohlen von 90%  entsprechend dem  Prognosehorizont 2025 zugrunde gelegt. 

Eine Auflistung des Zugm engengerüstes sind der Anlage 1 zu entnehm en. 

Als Fahrbahnart w urde Schw ellengleis im  Schotterbett angesetzt. D ie Bahnstrecke ist eingleisig; die 

Streckengeschw indigkeit beträgt 60 km /h im  Prognose N ullfall und im  Prognose Planfall. 

Für den Streckenabschnitt im  Tunnel von km  1,170 bis km  1,775 w erden keine Schallem issionen 

angesetzt. 

U nter Berücksichtigung dieser G rundlagen ergeben sich die in Tabelle 1 für die derzeitige (vor 

U m bau) und zukünftige Situation (nach U m bau) aufgeführten Schallem issionen. D ie vollständigen 

Eingabedaten können der Anlage 1 entnom m en w erden. 

 

Tabelle 1: Schallem issionen Prognose N ullfall 2025 / Prognose Planfall 2025 aus Schie-

nenverkehr; G esam tpegel der längenbezogenen Schallleistung in [dB(A)] 

Prognose-N ullfall Tag [dB(A)] N acht [dB(A)] 

Strecke 3405: 

ab km  0,570 bis km  1,170  

und km  1,775 bis km  2,346 

79,7 71,7 

Prognose-Planfall Tag [dB(A)] N acht [dB(A)] 

Strecke 3405:  

ab km  0,570 bis km  1,170  

und km  1,775 bis km  2,346 

81,1 76,5 
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5.  Schallim m issionen und Beurteilung 

D ie Berechnung der Schallim m issionen erfolgte an 21 G ebäuden entlang des untersuchten Stre-

ckenabschnitts in Ludw igshafen, w as einen Ü berblick über die Schallsituation erlaubt. D ie Lage der 

Im m issionsorte kann der Anlage 2 entnom m en w erden. D ie Berechnung der Schallim m issionen 

erfolgte an den schienenzugew andten, d.h. lautesten Fassadenseiten stockw erksscharf m it Berück-

sichtigung von schallpegelm indernden H indernissen (Bebauung, etc.) auf dem  Ausbreitungsw eg 

gem äß den Vorgaben der Schall 03 [2012]. D ie berechneten Beurteilungspegel gelten für leichten 

W ind vom  Verkehrsw eg zum  Im m issionsort und Tem peraturinversion. D ie berechneten Schallim m is-

sionen liegen som it zugunsten der Betroffenen auf der sicheren Seite. 

So kom m t es aufgrund der geringfügigen Verschiebung der G leisachse nach O sten im  W ohngebiet 

(vgl. IO -008, D essauer Straße 37) zu Pegelerhöhungen von m axim al 1,9 dB(A) tags bzw . 

5,4 dB(A) nachts auf m axim ale Beurteilungspegel von bis zu 49 dB(A) / 44 dB(A) tags/nachts. Im  

südlichen U ntersuchungsbereich an der Frankenthalerstraße (vgl. IO -020, Frankenthalerstraße 56) 

berechnen sich Pegelerhöhungen von bis zu m axim al 1,7 dB(A) am  Tag und 5,2 dB(A) in der 

N acht auf Beurteilungspegel von bis zu 50 dB(A) / 45 dB(A) tags/nachts. 

N achdem  zw ar eine Erhöhung der Schienenverkehrslärm belastung um  m indestes 3 dB(A) vorliegt, 

und die Kriterien einer w esentlichen Änderung der 16. BIm SchV erfüllt sind, jedoch Ü berschreitun-

gen der m aßgebenden G renzw erte der 16. BIm SchV nicht vorliegen, besteht som it aus der Elektri-

fizierung und der Trassenverschiebung der Strecke 3405 kein A nspruch auf Schallschutzm aßnah-

m en. 

D ie detaillierten Berechnungsergebnisse für den Planfall Prognose-N ull (ohne U m bau) sow ie Prog-

nose (m it U m bau) können der Anlage 3 stockw erksscharf für die betrachteten G ebäude entnom -

m en w erden. 
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D ieses G utachten um fasst 15 Seiten und 3 Anlagen. D ie auszugsw eise Vervielfältigung des G utach-

tens ist nur m it Zustim m ung der M öhler + Partner Ingenieure AG  gestattet. 

 

Augsburg, den 21. N ovem ber 2014 

 

M öhler + Partner 

Ingenieure AG  

 

 

D ipl. Ing. (FH ) Alexander M artens i.A. B. Eng. M arcus Zipfel 

 

Q ualitätsprüfer: 

 

 

D ipl.-Ing. U lrich M öhler 
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6.  A nlagen 

 

Anlage 1: Verkehrsm engen Schienenverkehr 

Anlage 2: Lageplan zum  Schallschutz m it Kennzeichnung der Im m issionsorte, 

M  1 : 5.000 

Anlage 3: Ergebnisse der Einzelpunktberechnung für Prognose-N ull- und Prognose 

Planfall 2025 
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Anlage 1: Verkehrsm engen Schienenverkehr 

BASF Ludw igshafen Elektrifizierung

Strecke / Streckenabschnitt: 3405 RL - BASF Süd

Belastungsfall: Prognose ohne Elektrifizierung

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Lfd.

N r

Zug-

gattung

A nzahl 

Züge Tag

Anzahl 

Züge N acht

G eschw in-

digkeit Fz-Kat nA chs A nzahl Fz

Brem s-

bauart Fz-Kat nA chs A nzahl Fz

Brem s-

bauart A nm erkung

6:00-22:00 22:00-6:00 V (km /h)

Richtung und G egenrichtung

1 N V-V 29 1 120 6 8 2 W SB VT 628

10 4 3 G G G üterw agen

10 4 21 VK G üterw agen

10 4 0 VK Kesselw agen

10 4 2 G G G üterw agen

10 4 17 VK G üterw agen

10 4 1 G G Kesselw agen

10 4 4 VK Kesselw agen

10 4 2 G G G üterw agen

10 4 1 G G Kesselw agen

10 4 13 VK G üterw agen

10 4 3 VK Kesselw agen

S 40 2

Belastungsfall: Prognose m it Elektrifizierung

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Lfd.

N r

Zug-

gattung

A nzahl 

Züge Tag

Anzahl 

Züge N acht

G eschw in-

digkeit Fz-Kat nA chs A nzahl Fz

Brem s-

bauart Fz-Kat nA chs A nzahl Fz

Brem s-

bauart A nm erkung

6:00-22:00 22:00-6:00 V (km /h)

Richtung und G egenrichtung

1 N V-ET 57 1 140 5 10 2 RSB ET 425

2 N V-VT 2 0 120 6 4 2 W SB VT 622

3 N V-VT 1 0 120 6 8 2 W SB VT 628

10 4 3 G G G üterw agen

10 4 26 VK G üterw agen

10 4 0 VK Kesselw agen

10 4 3 G G G üterw agen

5 3 1 100 8 4 1 10 4 21 VK G üterw agen

10 4 0 VK Kesselw agen

10 4 2 G G G üterw agen

6 6 0 100 8 4 1 10 4 17 VK G üterw agen

10 4 1 G G Kesselw agen

10 4 4 VK Kesselw agen

10 4 2 G G G üterw agen

7 2 0 100 8 4 1 10 4 1 G G Kesselw agen

10 4 13 VK G üterw agen

10 4 3 VK Kesselw agen

S 73 4

IC -V G V-E G üterverkehr - Elektrotraktion

IC E G V-V G üterverkehr - D ieseltraktion

N V-E W SB W ellenscheibenbrem sen

N V-V G G G rauguss-Klotzbrem sen

N V-ET W SB-Abs W ellenscheibenbrem sen m it Radabsorbern

N V-VT VK Verbundstoffklotzbrem se

RSB Radscheibenbrem sen

4 1 G G4 G V-V 2 0 100 8

G G

2 G V-V 3 1 100 8 4 1 G G

Schienenpersonennahverkehr - Dieseltraktion  - Triebzug

4 1

G V-V

G V-V

G V-V

G G

Lok/Triebzug

Schienenpersonennahverkehr - Dieseltraktion  

Schienenpersonennahverkehr - Elektrotraktion  - Triebzug

Schienenpersonenfernverkehr - Lok - Diesel

Schienenpersonenfernverkehr (IC E-T)

Schienenpersonennahverkehr - Elektrotraktion 

1

G G

G G

W agen

4 G V-E 2 2 100 7 G G

Verkehrsdaten für die schalltechnischen Berechnungen nach 

Schall 03 2012

Lok/Triebzug W agen

3 G V-V 6 0 100 8 4
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Anlage 3: Ergebnisse der Einzelpunktberechnung für Prognose-N ull- und Prognose 

Planfall 2025 

Elektrifizierung Personengleis BASF Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach Schall 03

Verkehrsprognose 2025

IO-Nr. Straße und Hausnummer Geschoß

Flächen-

nutzung tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts

IO-001 Kanalstraße 1 EG WA 59 49 49 41 51 46 - - 1,6 5 nein nein
IO-001 1.OG WA 59 49 50 42 52 47 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-001 2.OG WA 59 49 51 43 52 48 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-001 3.OG WA 59 49 51 43 53 48 - - 1,5 5 nein nein
IO-001 4.OG WA 59 49 52 44 53 49 - - 1,5 5 nein nein
IO-002 Dessauer Straße 49 EG WA 59 49 49 41 50 46 - - 1,5 4,9 nein nein
IO-002 1.OG WA 59 49 50 42 51 47 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-002 2.OG WA 59 49 51 43 52 48 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-002 3.OG WA 59 49 51 43 53 48 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-002 4.OG WA 59 49 52 44 53 48 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-002 5.OG WA 59 49 52 44 53 49 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-003 Dessauer Straße 47 EG WA 59 49 48 40 50 45 - - 1,5 4,9 nein nein
IO-003 1.OG WA 59 49 50 42 51 47 - - 1,4 4,8 nein nein
IO-003 2.OG WA 59 49 51 43 52 47 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-003 3.OG WA 59 49 51 43 52 48 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-003 4.OG WA 59 49 52 44 53 48 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-003 5.OG WA 59 49 52 44 53 49 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-004 Dessauer Straße 45 EG WA 59 49 48 40 49 44 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-004 1.OG WA 59 49 49 41 51 46 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-004 2.OG WA 59 49 50 42 52 47 - - 1,5 5 nein nein
IO-004 3.OG WA 59 49 51 43 52 48 - - 1,5 5 nein nein
IO-004 4.OG WA 59 49 51 43 53 48 - - 1,4 5 nein nein
IO-004 5.OG WA 59 49 52 44 53 49 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-005 Dessauer Straße 43 EG WA 59 49 46 38 47 42 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-005 1.OG WA 59 49 48 39 49 44 - - 1,4 5 nein nein
IO-005 2.OG WA 59 49 49 41 50 46 - - 1,5 4,9 nein nein
IO-005 3.OG WA 59 49 49 41 51 46 - - 1,4 5 nein nein
IO-005 4.OG WA 59 49 50 42 51 47 - - 1,5 5 nein nein
IO-005 5.OG WA 59 49 51 43 52 48 - - 1,5 5 nein nein
IO-006 Dessauer Straße 41 EG WA 59 49 44 36 46 41 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-006 1.OG WA 59 49 46 38 48 43 - - 1,5 4,9 nein nein
IO-006 2.OG WA 59 49 47 39 49 44 - - 1,5 4,9 nein nein
IO-006 3.OG WA 59 49 48 40 50 45 - - 1,6 5 nein nein
IO-006 4.OG WA 59 49 49 41 50 46 - - 1,5 5 nein nein
IO-006 5.OG WA 59 49 49 41 51 46 - - 1,5 4,9 nein nein
IO-007 Dessauer Straße 39 EG WA 59 49 43 35 44 40 - - 1,4 4,8 nein nein
IO-007 1.OG WA 59 49 45 37 46 42 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-007 2.OG WA 59 49 46 38 48 43 - - 1,5 5 nein nein
IO-007 3.OG WA 59 49 47 39 48 44 - - 1,4 5 nein nein
IO-007 4.OG WA 59 49 47 39 49 44 - - 1,7 5,1 nein nein
IO-007 5.OG WA 59 49 48 40 50 45 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-007 6.OG WA 59 49 49 41 50 46 - - 1,5 4,9 nein nein
IO-008 Dessauer Straße 37 EG WA 59 49 42 34 44 39 - - 1,9 5,4 nein nein
IO-008 1.OG WA 59 49 43 35 45 40 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-008 2.OG WA 59 49 44 36 46 42 - - 1,7 5,1 nein nein
IO-008 3.OG WA 59 49 45 37 47 42 - - 1,7 5,2 nein nein
IO-008 4.OG WA 59 49 46 38 48 43 - - 1,7 5,2 nein nein
IO-008 5.OG WA 59 49 47 39 48 44 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-008 6.OG WA 59 49 47 39 49 44 - - 1,6 5 nein nein
IO-009 Dessauer Straße 13 EG WA 59 49 40 32 41 37 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-009 1.OG WA 59 49 41 33 43 38 - - 1,5 5 nein nein
IO-009 2.OG WA 59 49 42 34 44 39 - - 1,5 5 nein nein
IO-009 3.OG WA 59 49 43 35 45 40 - - 1,6 5 nein nein
IO-009 4.OG WA 59 49 44 36 46 41 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-009 5.OG WA 59 49 45 37 46 42 - - 1,5 5 nein nein
IO-010 Dessauer Straße 11 EG WA 59 49 32 24 34 29 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-010 1.OG WA 59 49 33 25 35 30 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-010 2.OG WA 59 49 35 27 36 31 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-010 3.OG WA 59 49 36 28 38 33 - - 1,5 5 nein nein
IO-010 4.OG WA 59 49 38 30 40 35 - - 1,5 5 nein nein

Planfall 2025

BeurteilungspegelGrenzwert Beurteilungspegel

16. BImSchV Nullfall 2025

Übersc hreitung Dif ferenz Anspruch Schallschutz?

Nullfall / Planfall ja/neinGrenzwert
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Elektrifizierung Personengleis BASF Grenzwert nach 16. BImSchV und Beurteilungspegel nach Schall 03

Verkehrsprognose 2025

IO-Nr. Straße und Hausnummer Geschoß

Flächen-

nutzung tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts

IO-011 Dessauer Straße 9 EG WA 59 49 38 30 39 34 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-011 1.OG WA 59 49 39 31 40 36 - - 1,5 4,9 nein nein
IO-011 2.OG WA 59 49 40 32 41 37 - - 1,5 5 nein nein
IO-011 3.OG WA 59 49 41 33 42 38 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-011 4.OG WA 59 49 41 33 43 38 - - 1,5 5 nein nein
IO-011 5.OG WA 59 49 42 34 44 39 - - 1,4 5 nein nein
IO-012 Dessauer Straße 7 EG WA 59 49 37 29 38 34 - - 1,4 4,8 nein nein
IO-012 1.OG WA 59 49 38 30 39 35 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-012 2.OG WA 59 49 38 30 40 35 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-012 3.OG WA 59 49 39 31 41 36 - - 1,3 4,9 nein nein
IO-012 4.OG WA 59 49 40 32 42 37 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-013 Von der Tann Straße 12 EG WA 59 49 29 21 30 25 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-013 1.OG WA 59 49 30 22 32 27 - - 1,2 4,8 nein nein
IO-013 2.OG WA 59 49 32 24 33 29 - - 1,1 4,7 nein nein
IO-013 3.OG WA 59 49 34 26 35 30 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-013 4.OG WA 59 49 36 27 37 32 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-013 5.OG WA 59 49 37 29 38 33 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-014 Prinzregentenstraße 7 EG WA 59 49 28 20 30 25 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-014 1.OG WA 59 49 29 21 30 26 - - 1,4 4,8 nein nein
IO-014 2.OG WA 59 49 31 22 32 27 - - 1,2 4,8 nein nein
IO-015 Europaplatz 5 EG WA 59 49 39 31 40 35 - - 0,9 4,3 nein nein
IO-015 1.OG WA 59 49 40 32 41 36 - - 0,9 4,5 nein nein
IO-016 Bgm.-Grünzweig-Straße 1 EG WA 59 49 41 32 42 37 - - 1,1 4,6 nein nein
IO-016 1.OG WA 59 49 43 34 44 39 - - 1,1 4,6 nein nein
IO-016 2.OG WA 59 49 44 36 45 41 - - 1,1 4,6 nein nein
IO-016 3.OG WA 59 49 46 37 47 42 - - 1 4,5 nein nein
IO-017 Bgm.-Grünzweig-Straße 7 EG WA 59 49 41 33 42 38 - - 1,1 4,7 nein nein
IO-017 1.OG WA 59 49 43 35 44 40 - - 1,1 4,7 nein nein
IO-017 2.OG WA 59 49 45 37 46 41 - - 1,2 4,7 nein nein
IO-017 3.OG WA 59 49 46 38 47 43 - - 1,2 4,7 nein nein
IO-017 4.OG WA 59 49 47 39 48 43 - - 1,2 4,7 nein nein
IO-018 Bgm.-Grünzweig-Straße 9 EG WA 59 49 39 30 40 35 - - 1,1 4,6 nein nein
IO-018 1.OG WA 59 49 41 33 42 37 - - 1,1 4,6 nein nein
IO-018 2.OG WA 59 49 42 34 43 39 - - 1,2 4,6 nein nein
IO-018 3.OG WA 59 49 44 35 45 40 - - 1,2 4,7 nein nein
IO-019 Pasadenaallee 15 EG WA 59 49 42 34 44 39 - - 1,5 5 nein nein
IO-019 1.OG WA 59 49 45 37 47 42 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-019 2.OG WA 59 49 47 39 49 44 - - 1,6 5,1 nein nein
IO-020 Frankenthalerstraße 56 EG WA 59 49 42 33 43 38 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-020 1.OG WA 59 49 44 36 46 41 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-020 2.OG WA 59 49 46 38 48 43 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-020 3.OG WA 59 49 48 40 50 45 - - 1,7 5,2 nein nein
IO-021 Deutsche Straße 19 EG WA 59 49 36 28 37 33 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-021 1.OG WA 59 49 40 31 41 36 - - 1,3 4,8 nein nein
IO-021 2.OG WA 59 49 43 35 44 40 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-021 3.OG WA 59 49 46 37 47 42 - - 1,4 4,9 nein nein
IO-021 4.OG WA 59 49 47 39 49 44 - - 1,3 4,9 nein nein

Dif ferenz Anspruch Schallschutz?

16. BImSchV Nullfall 2025 Planfall 2025 Grenzwert Nullfall / Planfall ja/nein

Grenzwert Beurteilungspegel Beurteilungspegel Übersc hreitung 

 


